
Anfrage zur Sitzung der Bezirksvertretung Alsergrund am 3. März 
2021 
 

 

Betrifft: Perspektiven für den Servitenplatz als temporärer 
Marktplatz 
 

Die unterfertigten Mitglieder der Bezirksvertretung Alsergrund stellen zur Sitzung der 
Bezirksvertretung am 3. März 2021 folgende 

ANFRAGE 

 

an die Bezirksvorsteherin:  

Sehr geehrte Frau Bezirksvorsteherin! 

Der Servitenplatz bietet seit vielen Jahren den Raum für temporäre Märkte (aktuell Donnerstag), 
Punschstände, sowie kleine kulturelle Veranstaltungen. 

Aufgrund der geplanten Neukonzeption des Bereichs Servitengasse ergeben sich einige 
Möglichkeiten, aber auch Unsicherheiten bezüglich der Zukunft dieser Formate. Daher stellen wir 
im Zusammenhang mit der geplanten Neukonzeption der Servitengasse folgende Fragen:  

 

- Wird die Beibehaltung eines temporären Marktes weiterhin möglich sein und auch unterstützt?  

- Besteht die Möglichkeit, eine räumliche Ausdehnung temporärer Märkte in die voraussichtlich          
neu entstehenden verkehrsberuhigten Flächen auszuweiten und wird dies von der 
Bezirksvorsteherin unterstützt?   

- Die Neukonzeption der Servitengasse bietet die Chance die technische Infrastruktur für die 
Durchführung der obengenannten Formate zu verbessern (diverse Anschlüsse, Strom, Wasser, etc.). 
Ist eine derartige Aufwertung der entsprechenden Infrastruktur geplant oder kann diese bei der in 
Bearbeitung liegenden Konzeption noch berücksichtigt werden?  

- Für eine Erleichterung der Durchführung anlassbezogener kultureller Veranstaltungen sind 
ebenfalls entsprechende infrastrukturelle Maßnahmen tunlich (geeignete Anschlüsse für Licht- und 
Tontechnik, ggf. Sonnen- und Wetterschutz, etc.) -wird dies angestrebt und unterstützt?  

-Mit welchen Stakeholdern gibt es diesbezüglich seitens der Bezirksvorstehung derzeit Gespräche?   

  

Mag. Rudolf Mayrhofer-Grünbühel 

   Klub NEOS Alsergrund       Wien, 26.02.2021 


